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José Sánchez de Murillo wurde 1943 in Ronda
(Spanien) geboren. Er lehrte Philosophie und
Theologie in Rom, Würzburg, Augsburg, Córdoba,
Granada, München und Málaga.1992 gründete er das
Edith-Stein-Institut in München. Als Begründer der
Tiefenphänomenologie hat er in der Tradition des
dichterischen Denkens den Zugang zum Selbst-
verständnis des Menschen für unsere Zeit neu
geöffnet.

Diese aus Anlass seines siebzigsten Geburtstages
vorgelegte Festschrift stellt einen vorläufigen Versuch
dar, Aufschluss zu geben über Herkunft und
Bestimmung seines Denkens. Sie versammelt
verschiedenartige Beiträge unterschiedlichster Auto-
rinnen und Autoren, die dem Leser Einblicke
gewähren in die Biografie, ihn durch das
philosophische und dichterische Werk führen und die
Fruchtbarkeit der Auseinandersetzung mit dem
tiefenphänomenologischen Denken sichtbar werden
lassen.
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